
Monatsschrift für Sozialhilfe. Beiträge und
Entscheide aus den Bereichen Fürsorge,
Sozialversicherung, Jugendhilfe und
Vormundschaft.
Offizielles Organ der Schweizerischen
Konferenz für Sozialhilfe.
95. Jahrgang 1998

Redaktion:

Frau Charlotte Alfirev-Bieri
Postfach 535
3550 Langnau i. E.

Druck, Verlag und Administration:
Schulthess Polygraphischer Verlag AG
Postfach, 8022 Zürich

Zeitschrift
für Sozialhilfe





Schwerpunktthemen

Heft Seite

Informationstagung 1997 der SKOS im Kongresshaus Zürich
– Unterstützung – Beratung – Integrationsprogramme . . . . . . . . . . . . 1 1
– Regierungsrat Richard Camenzind, Schwyz: Die politische

Bedeutung der SKOS-Richtlinien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 4
– Carlo Knöpfel: Integration, Desintegration und Reintegration . . . . . 1 9

Erfolge in der Aids-Therapie haben eine Kehrseite
– Pillencocktails ersetzen Toleranz und Mitgefühl nicht . . . . . . . . . . . . 2 17

Globalisierung und Sozialpolitik
– Caritas-Forum: Sozialpolitik unter dem Diktat der Globalisierung? . 3 33
– Wolf Linder: In der Sozialpolitik hat der Nationalstaat nicht

ausgedient . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 35

Arbeitsintegration psychisch behinderter Menschen
– Behindertenorganisationen hoffen auf die 4. IV-Revision . . . . . . . . . 4 49
– Bonus-Malus-Konzept zur beruflichen Eingliederung . . . . . . . . . . . . 4 54
– Das unsichtbare Leiden setzt Grenzen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 55

Sozialhilfe: Evaluation der Leistungserbringer
– Zum Beispiel das Evaluationssystem in der Stadt Zürich . . . . . . . . . . 5 65

Soziale und berufliche Integration
– Gesellschaftliche Ausgrenzungsmechanismen beachten:

Referat von Kurt Wyss . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 81
– Innovationspotential für die Gesellschaft – Interview mit Kurt Wyss 6 87
– Vorreiterrolle: Das RMCAS des Kantons Genf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 88
– Freiburg: Kantonale Hilfe an Ausgesteuerte im Umbruch . . . . . . . . . 6 89
– Leistung und Gegenleistung: Sozialhilfemodelle in der Diskussion . 6 91

Soziale Sicherung und Sozialhilfe
– IDA FiSo 2: Die Sozialhilfe darf nicht ausgeklammert werden . . . . . 7 97
– AHV-Beschlüsse des Bundesrates . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7 99
– Altersarmut bleibt ein Thema. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7 100

Jahresinhaltsverzeichnis zum 95. Jahrgang
der Zeitschrift für Sozialhilfe 1998



– «Neue Soziale Risiken»: Massnahmenkatalog . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7 101
– Positionsbezug der SKOS: Die Wirtschaft trägt eine Mitverantwortung 7 102

Sind die Bauernfamilien die «neuen» Armen?
– Sozialdienste auf dem Land stehen vor schwierigen Aufgaben . . . . . 8 113
– Sorgentelefon: Schwellenängste abbauen, zum Handeln

ermutigen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 119

Jugendliche und Kinder in der Sozialhilfe
– Jugendliche den Umgang mit einem Budget lehren . . . . . . . . . . . . . 9 129
– Zunehmend verschulden sich auch junge Leute . . . . . . . . . . . . . . . . 9 131
– Praxishilfe: Zur Anrechnung des Lehrlingslohns im

Unterstützungsbudget . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9 132
– Kinder nicht als Störfaktor aus System herausnehmen . . . . . . . . . . . 9 134

Ausländerinnen und Ausländer in der Sozialhilfe
– Migrationspolitik und Sozialhilfe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10 145
– Armutsstudie: Häufiger arm und unzufrieden . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10 149
– Pensionierung: hierbleiben – zurückgehen – pendeln? . . . . . . . . . . . 10 151

Reorganisation von kommunalen Sozialdiensten
– Urs Mühle: Auswege aus dem Handeln und Führen über Störungen 11 165

Soziale und berufliche Integration in den SKOS-Richtlinien
– Verschiedene Wege führen zum Ziel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12 181
– Anrechnung von Einkommen und Vermögen . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12 184
– Integrative Massnahmen in den kantonalen Gesetzen . . . . . . . . . . . . 12 185

Aus der SKOS

Heft Seite

Grosse Nachfrage nach neuen Richtlinien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 21

Leserbrief: Informationstagung im Kongresshaus Zürich . . . . . . . . . . . . 2 28

SKOS-Geschäftsleitung tagte: Neue Akzente bei den
Weiterbildungsangeboten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 40

Soziale Schweiz erhält international eine Stimme . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 42

Die Richtlinien sind gut eingeführt – die Arbeit geht weiter . . . . . . . . . . 5 69

Mit einheitlicher Kinderrente würde Armutsquote stark sinken . . . . . . . 5 71



SKOS-Mitgliederversammlung in Näfels: Sozialpolitik soll mehr als
Minimalniveau absichern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7 105

«Brunnen-Kurs»: Die Behörde soll Grundsatzentscheide fällen . . . . . . . 9 138

Interview: Für Vormundschaftsbehörde ist regionale Lösung
vorgezeichnet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9 140

«Behördenstruktur und Aufgaben»: Modell 2010 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9 142

Wechsel im SKOS-Präsidium: Andrea Ferroni tritt zurück . . . . . . . . . . . . 10 153

Neues Richtlinien-Kapitel zur beruflichen und sozialen Integration . . . 10 153

SKOS-Fortbildungsseminar in Interlaken: Viel Anschauungsmaterial
zu wichtigem Thema . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11 169

Museum für Migration in Winterthur geplant . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11 172

Praxishilfe

Heft Seite

Berechnung des Grundbedarfs für den Lebensunterhalt:
Konkubinatspaar mit einem Jugendlichen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 43

Konkubinatspaar mit 3 Kindern, beide unterstützt . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 44

Stromrechnungen bei Elektroboiler und -heizungen . . . . . . . . . . . . . . . 4 57

Verkehrsauslagen bei Erwerbstätigkeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 77

Pauschale und effektive Erwerbsunkosten anrechnen . . . . . . . . . . . . . . . 6 95

Paar in gefestigtem Konkubinat mit gemeinsamem Kind . . . . . . . . . . . . 7 107

Konkubinatspaar wohnt in Luxuswohnung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 126

Entschädigung für die haushaltführende Person . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11 173

Kurzfristige Unterstützungen: Richtlinien als Leitplanken . . . . . . . . . . . 12 189

Anspruch auf Deckung des normierten Bedarfs . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12 191

Berichte

Heft Seite

Berührungsängste abbauen; Studie zum Arbeitsmarkt für Behinderte
im Kanton Zürich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 16



3. EL-Revision in Kraft: Erleichterungen für zu Hause lebende
Rentenberechtigte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 22

Fonds: Hilfe für Forstingenieure und deren Familienangehörige . . . . . 2 30

35’000 Personen in IV-Heimen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 24

Barbara Marti Ko-Zentralsekretärin der ASKIO . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 25

IV: Neue Regelungen ab 1998 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 26

Sozialversicherungsabkommen in Kraft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 27

50 Jahre Rechtsdienst für Behinderte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 28

Erhöhte Kinderzulagen in der Landwirtschaft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 60

Konsumkreditgesetz: Lob und Kritik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 61

Pflegekinder-Aktion Zürich: Spenden steigern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 61

Sucht-Weiterbildungsstelle convers hat neue Trägerin . . . . . . . . . . . . . . . 5 73

Streikrecht in der Schweiz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 78

«Ungenügend» für Vorentwurf Konsumkreditgesetz . . . . . . . . . . . . . . . . 5 79

CNG plant Initiative für einheitliche Kinderzulage von 600 Franken . . . 6 93

Neue Subventionskonzepte in der Alters- und Behindertenhilfe . . . . . . 8 122

Pro Senectute: Nein zur Kantonalisierung der Altershilfe . . . . . . . . . . . . 8 123

Pro Senectute und Zeitlupe im Internet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 124

Nicht jede Gemeinde soll bei NPM das Rad neu erfinden. . . . . . . . . . . . 8 125

Teilausstieg der IV aus Suchtbehandlung – EDI hilft bei Härtefällen . . . 9 144

Erhöhung der AHV/IV-Renten um ein Prozent . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10 154

1999: UNO-Jahr der älteren Menschen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10 155

Einheitliche Handhabung des OHG wird angestrebt . . . . . . . . . . . . . . . . 11 175

Bundespolitik und Sozialversicherungen: Kurzmeldungen . . . . . . . . . . . 11 178

Aus den Kantonen

Heft Seite

Rechtliche Überlegungen zur Anwendung der SKOS-Richtlinien . . . . . 4 58



Neue Bücher + Medien

Heft Seite

Was tun, wenn jemand stirbt? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 45

Begleitung psychisch erkrankter Menschen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 62

Neue Studie zu den Kinderkosten in der Schweiz . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 74

Internetplattform für das Sozialwesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 75

1000 Adressen für Frauen in der Schweiz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 76

Infos über Soziale Hilfe, Fonds und Stiftungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 76

Sozialarbeit mit Familien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7 109

Impulse und Anregungen zur Kindererziehung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9 143

Entscheide und juristische Beiträge

Heft Seite

Abtretung von Freizügigkeitsleistungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 31

Beiträge der Krankenkasse sind anrechenbares Einkommen . . . . . . . . . 2 32

Unterstützungswohnsitz bei Anstaltsaufenthalt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 46

Das Recht des Kindes auf Anhörung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 63

Armenrecht trotz Auto . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 94

Befreiung vom Wehrpflichtersatz für Behinderte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7 111

Überhöhte Wohnkosten nicht berücksichtigt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10 155

Zum Unterstützungswohnsitz von Mündigen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10 157

Sozialhilfe und Konkubinat: Faktische Unterstützung schliesst
Bedürftigkeit aus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11 180

Fürsorgeleistungen bei Auslandaufenthalt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12 192

Erläuterungen zum Richtigstellungsbegehren im ZUG . . . . . . . . . . . . . . 12 193




